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Sonnenbraut (Helenium) 
DIE BESTEN SORTEN:
Von Juli bis September leuchten Sonnenbräute mit Blüten in den 
verschiedensten Gelb-, Rot- und Orangetönen aus den Stauden-
beeten. Fallen die Pflanzen schnell um oder auseinander, erhöhen 
Sie die Standfestigkeit der Triebe im nächsten Jahr durch einen 
Rückschnitt eines Teils der Triebe im Mai. Das verlängert außerdem 
die Blütezeit. Oder Sie wählen eine der neueren kleinbleibenden 
Sorten. Am besten wächst Helenium auf nährstoffreichen, frischen 
bis feuchten Böden. Dazu passen z. B. Indianernesseln (Monarda) 
oder Kandelaber-Ehrenpreis (Veronicastrum). 

Sorte Blütenfarbe Blütezeit Wuchshöhe

Salsa dunkelrot Juli bis 
September

60–80 cm

Sahin's Early Flowerer gelborange, 
rot geflammt

Juni bis 
August

90–100 cm

El Dorado goldgelb, 
großblütig

Juni bis 
August

100–120 cm

Kupferziegel braunrot Juli bis 
September

120–130 cm

Rauchtopas gelb, unter-
seits rotbraun

Juli bis 
August

130–160 cm

Kanaria zitronengelb Juli bis 
August

130–150 cm

Ameisen umsiedeln
Ameisen haben es gern warm, trocken und 
dunkel. Deshalb finden Sie sich auch gern 
in erhöhten Beeten ein. Darin können die 
nützlichen Tierchen aber ganz schön lästig 
sein. Mit etwas Glück lassen sie sich umsie-
deln: Dazu stülpt man einen mit leicht 
feuchter Holzwolle oder Zeitungspapier 
gefüllten 5-Liter-Tontopf über das Nest und 
deckt das Abzugsloch ab. Nach einer Wo-
che schiebt man eine Schaufel unter den 
Topf und transportiert das hoffentlich 
eingezogene Ameisenvolk ab.

Mit ‘Sahin's Early 
Flowerer’ scheint im-
mer die Sonne im Beet. 

Hier bitte nicht! Ameisennest im Beet.
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